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Monl. Breſſius, ein Kind von 12. Jahren in der Poſt-Meiſters Uniform, ein Sohn des
Herrn Conimiſſions-Rath und Viee-Ober--PoſtMeiſters Breſſius.

J.

er Herr Cammer-Commilſſions-Rath und Ober-Poſt-Meiſter des Marggraff—

Frr Hof-Poſt-Seeretair PoſtUniform.
/9 thums Ober-Lauſitz, D. Poppelmann, jedoch nicht in der Poſt-Uniform.

3.) Der Herr Johann Gottlob Kober, Poſt-Meiſter in Gorlitz.
4.) Der Herr Poſt-Meiſter Lippe, aus Neuſtadt.5.) Der Herr Poſt-Meiſter Eger, aus Schmiedefeld, welche den Herrn Hof-Poſt—

Sveeretair in der Mitte fuhrten.6.) Der Herr PoſtMeiſter CLorentz, aus Konigsbruck, mit der Vnikorm.
7.) Der Herr Poſt-Halter Kuhn, ſen. aus Bautzen, jedoch nicht in der Uniſorm.
8.) Der Herr woſt-Halter Kuhn, jun. aus Bautzen, in der Vniform, welche dem

Herrn Poſt-Meiſter Lorentz in der Mitte fuhrten.
9.) Neun und Zwannig neu montirte Poſtillions, Paar und Paar. Dieſe ließen

ſich wahrenden Einzuges wechſelsweiſe blaſend horen.
Der Pack- und Wagen-Meiſter Brieftrager Gruhl, in ſeiner Vniform,

ſo ihren Zug beſchloß.
uc 10.) Der



4 6r1o.) Der Churfurſtl. HofFourier Dabrikow.
11.) Ein Landesherrl. Zollbereuter aus Budißin, welcher die Diener derer Stadti

ſchen Ritter anfuhrt12.) Drey und Dreyßig Bediente derer Stodtiſchen Rilter, ein Glied drey, funff

zehn Glieder à zwey Mann hoch, und zwar:
1. von Lauban
11. von Zittau
15. von Gorlitz
6. von Budißin.13.) Zwey Landesherrl. Zollbereuter, als 1. aus Budißin, 1. aus Zittau, ſo dieſen

Zug beſchioßen.14.) Zwey Land-Reuter, als 1. aus Budißin und 1. aus Gorlitz, welche die
Diener der Adelichen Ritterſchafft anfuhrten.

15.) Ein Hundert Funff und Zwanzig Diener von beſagter Adelichen Rit
terſchafft, ſo, daß zuerſt 3. Huſaren in einem Gliede, ſodann alle Paar und
Paar, hinten nach aber g. Paar Jager mit ihren Horn- Feßeln, und zu
letzt die Bedienten derer Engern Ausſchuß-Perſonen ebenfalls Paar und

Paar eitten.
16.) Ein Land-Reuter aus Budißin, ſo dieſen Zug beſchloß.
17.) Neun und Zwanzig Diener diſtinguirter Nber-Lauſitziſcher Standes-Per

ſonen, zu Pferde, welche ſo viel mit zierlichen Decken belegte Hand-Pfer

de fuhrten.18.) Herr Seabinus D. Froöhlich, aus Gorlitz vor denen Stadtiſchen Rittern allein.

19.) Dreyßig Stadtiſche Ritter, als:
1. aus Lauban J
3 dig, ¶alle Paar und Paar.

a s Budißin
5. u20.) H S b EESchlitter aus Zittau zur Lincken, Herr Senator Hering,

Serr ca inus Jaus Budißin, zur Rechten, welche den Zug derer Stadtiſchen Rüter be
ſchloßen. Die von No. 18. bis 20. bemerckten Perſonen waren allerſeits

th U iforme mit metallenen vergoldeten Knopfen, auf denen Hut
in ro ernnt Hene Knopfe und Aoraffen das Pferde-Zeug beſtund aus rothen
en gotEchaberaqven und Piſtol-Kappen, bevdes mit breiter goldener Treſſe be—

ſikt th is hatten goldene theils ſchwartze Trenſen, alle aber langſchwei

en eifit Pferde von verſchiedener Farbe Dieſe Stadtiſche Ritter lalutirten
gebey Sr. Churfurſtl. Durchl. hohen Ankunfft ſo wohl, als beym Vor

uberziehen vor dem Churfurſtl. Zelte, durch Abnehmung des Huts, und ohne

Entbloßung ihrer Degen.
21.) Herr



m )50Jau.) Herr Pramier Lieutenant Ioachimi, vom Furſt Anhaltiſchen Cuiraſſier. Regi—

mente nebſt
1. Corporal und
8. Cuiraſſiers, alle mit entbloßten Degen, in zwey Gliedern, ingleichen

1. Heer-Paucker und
6. Trompeter, letztere in zwey Gliedern, welche Marek ſchlugen und

bließenDileſes Commangddo hatten bey des Herrn General-Feld-Marſchalls, Chevalier
de Saxe Durchl. die Herren Landes-Elteſten, zu dieſer Feyerlichkeit, ſich
ausgebethen.

22.) Der Herr Obriſte von Gerßdorff, auf Bernsdorff und Herwigsdorff,
welcher die erſte Diviſion der Adelichen Ritterſchafft, mit entbloßten De—
aen anfuhrte.

23.) Die erſte Diviſion der Adelichen Ritterſchafft, beſtehend aus 34. recipirten.

24.)

25.) H

Vierſchildigen Ritter-Standes-Perſonen des weitern Ausſchußes und
der Ritterſchafft beyder Creyße, Paar und Paar, ohne Beobachtung ih
res eigentlichen Ranges, in rother Uniforme, mit metallenen vergoldeten
Knopfen, ſchwartzen Hutten mit weiſen Hutt-Federn, goldenen Knopfen
und Agraffen, alle mit entbloßten Degen, womit ſie auch bey der Ankunfft
und WVorbey kaſſirung des Churfurſtl. Zeltes ſalutirten. Pferde und Pfer
deZeug waren eben ſo, wie bereits oben Sub. No. 20. bemerckt, beſchaffen.
Herr Obriſt Lieutenant von Ziegler und Klipphaußen, auf Nieder-Cune—
walde, zum Schluß dieſer erſten Diviſion, mit entbloßten Degen, allein.

err Obriſt- Lieutenant von Lindenau, auf Siegersdorff und Tſchirna,
welcher die andere Diviſion der Adelichen Ritterſchafft anfuhrte, mit ent—

bloßten Degen, allein.
26.) Die zweyte Dwiſion bemeldter Ritterſchafft, beſtehend aus 34. recipirten

Vierſchildiaen Ritter-Standes-Perſonen des weitern Ausſchußes und der
Ritterſchafft beyder Creyhe, zu welchen ſich auch die Herren Gebrudere von
Noſtitz, aus dem Hauſe Ruppersdorff, rangiret hatten; Alle Paar und
Paar, in Uniforme und Equipage durchgangig der erſten Diviſion gleich
und mit entbloßten Degen.

27.) Herr Major von Kieſenwetter, auf Werda, zum Schluß dieſer zweyten
Diviſion mit entbloßten Degen.

Die ſub. No 22. 24. 25. und 26. benannte Cavalliers, ſo die Diviſiones an
fuhrten und beſchloßen, waren in der Uniforme und Eqripage denen ubri—
gen gantz gleich

Ja8.) Die PauckenWacht von der Churfurſtl. Carde du Corps, beſtehend aus

1. Oſficier

A 3 1. Un



25 )6( a
1. Unter-Offeier
20. Trabanten mit entbloßten Degen 4. 2 4.
1. Paucker
3. Trompeter, ſo Mareh ſchlugen und blieſen.

29.) Cine Diriſion von der Garde du Corps, beſtehend aus
4. Offeiers und
64. Trabanten mit einer Eſtandarte, allerſeits mit entblußten Degen 4. 2 4.

30.) Der Churfurſtl. Herr Ober-Forſtmeiſter von Oppeln allein, in der Jagd
Vniforme, welcher

31) 6. Churfurſtl. Forſt-Bediente, in gruner Kleidung, mit aufgeſpannten Buch
ſen anfuhrte; dieſe rittn Paar und Paar.

32.) Der Churfurſtl. Bereuter Schieferdecker, allein.
33.) Zwey Bereuter-Scholaren.
34.) Sechs Churfurſtl. Stall-Leute, in der Staats-Livreé, zu Pferde, hinter

einander, jeder mit einem koſtbar eqrippirten Hand-Pferde, ſo mit reich
geſtickter Decke belegt.

35.) Zwey Churfurſtl. Bereuter.
36.) Sechs Churfurſtl. Stall-Leute, wie die ſub. No. 34. mit ſo viel dergleichen

Hand-Pferden.
37) Zwey Churfurſtl. Leib-Knechte zu Pferde.
38.) Ein Bereuter, ſo den Churfurſtl. Stall-Zug beſchloß.

39.) Sechs Hof-Trompeter in Zwey Gliedern, ein Hof-Paucker, alle in der
Staats-Montur, dieſe blieſen und ſchlugen March.

40.) Zwey Churfurſtl. Jagd-Pagen, in der Staats-Uniforme.
41. Sechs Churfurſtl. Cammer- und andere Fagen in der Staats-Uniforme,

Paar und Paar.
42.) Folgende Perſonen des engern und weitern Ausſchußes, als, im erſten Glie

de, wie der Zug gieng.
Der Herr Cammer-Juncker und Gegenhandler von Below, auf Großwelcka,

zur Lincken.
Der Herr Landes-Beſtalte von Zezſchwitz, auf Taubenheim, zur Rechten.

Jm andern Gliede.
Der Herr Geheime-Rath von Hund, auf Manqa, als reſignirter LandesElte

ſter Budißiniſchen Crevßes, zur Lincken,
Der Herr Geheime Kriegs-Rath von Rieſenwetter, auf Wannſcha, als Lan

des-Elteſter Gorlitziſchen Creyßes, zur Rechten.
Jm dritten Gliede

Herr Cammer-Herr von Rodewitz, auf Laußke, als LandesElteſier Bu
dißiniſchen Crephes, zur Lincken.

Der

—u ee



257 6Herr Landes-Elteſter von Leubnitz, auf Friedersdorff und Groß-Schwei—
nitz, Budißiniſchen-Creyßes, zur Rechten.

Jm Vierten Gliede.
Herr Amts— Hauptmann BudißiniſchenCreyßes, und Appellations-Rath von

Schonberg auf Collm, zur Lincken,
Herr Landeshauptmann und Cammer-Herr von Schonberg, auf Weicha,

zur Rechten.
Jm Funfften Gliede.

Srr. Excellenz der Herr Cabinets-Miniſtre Graf von Einſiedel, als Beſitzer
der Standes-Herrſchafft Seidenberg, zur Lincken,

Herr Geheimer-Rath Graf von Callenberg, als Beſitzer der Standes-Herr
ſchafft Mußcka, zur Rechten.

Sr. Excellenz der Herr Conferenz-Miniſtre und wurcklicher Geheimer-Rath,
auch DomHerr, von Stammer, auf Prietitz, als hochſtberordneter voll
machtiger Land-VWoigt dieſes Marggrafthums, in der Mitte. Allerſeits
waren in der Vniforme und Equipage, durchgehends der Adelichen Ritter—
ſchafft gleich, erwarteten jedoch Sr. Churfurſtl. Durchl. hohe Ankunfft an
denen Zeltern zu Fuß, und kurtz vorher, ehe Hochſt Dieſelben dem Zuge
zu Pferde folgten, begaben ſie ſich ſammtlich ebenfalls in der angezeigten
Ordnung zu Pferde, ohne daß von ihnen die Degen entbloßet wurden.

43.) Zwey Churfurſtl. General Adjutanten und zwar
Der Herr Obriſte von Schiebel,
Der Herr Obriſte Graf von Bruhl.

44.) Der Herr Ober-Stallmeiſter Graf von Lindenau, allein.
45.) Se. Churfurſtl. Durchl. in der VnikormeHochſt Dero LeibRegiments,

zu Pferde, mit anhangenden Pohlniſchen weiſen Adler-Orden, zu beyden
Seiten von 8. Lauffern, und von dem Platze hinter dem Hoſpital zum heil.
Geiſte an, woſelbſt die Schlußel der Stadt in einem blauſammetnen, mit
goldenen Schnuren gezierten Beutel, unterthanigſt præſentiret wurden, von
denen Magiſtrats- Perſonen der Stadt Budißin, und denen anweſenden De-
putirten derer Sechs-Stadte, Gorlitz, Zittau, Lauban, Camentz und Lo—
vau, in ſchwartzen Kleidern und dergleichen kurtzen Manteln zu Fuß, in die
Stadt, biß an die Kirche begleitet.

46) Derer anweſenden Churfurſtl. Herren Miniſtres und Ober-Chargen Excel-
lenmrien zu Pferde, als:

Herr Cabinets- Miniſtre Freyherr von Ende

22  Gcraf von Sacken.Der erſte Herr Hof-Marſchall von Schonberg.
Herr OberCammerHerr Graf von Vitzthum.

Herr



nnee

ſenn 25 80Herr Ober-Kuchenmeiſter Frehherr von Keßel.
Herr Ober-Schencke von Breitenbauch.

47.) Eine Anzahl Hof-Cavalliers von der Aufwartung und Suite.
48.) Eine große Anzahl Officiers zu Pferde, von verſchiedenen Regimentern, beſon

ders von Sr. Konigl. Hoheit des Herrn Hertzogs von Curland Chevauxle-

gers-Regimente.49.) Eine Menge Bediente zu Pferde von denen ſub No. 40. 41. und 42. bemerck

ten StandesPerſonen, Cavalliers und Ofhieciers, welche jedoch nicht or

„dentlich rangirt waren.

TJ

J

D

welche den ganzen Zug beſchloß.

50o.) Vier und Zwanzig Churfurſtl. Livreê-Bediente in der StaatsLirreè, vom
auswendigen LauenThore an, zu Fuß, 4. 2 4.

fa 51.) Zwey Sechsſpanniae Churfurſtl. StaatsCaroſſen leer, von 10. Churfurſtl.
un Heiducken in der Staats-Livree. mit Sabeln und Sabel-Taſchen begleitet,

T
welche gleichfalls erſt am auswendigen LauenThore eingetreten.

J
gz2.) Eine Diviſion von der Churfurſtl. Garde du Corps, außer denen Officiers in

56. Trabanten beſtehend, mit entbloßten Degen, ohne Trompeter 4. ä 4.
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